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Zuchtinformationen 
 

 
 

Termin vormerken: 9. Januar 2010  

Hengstpräsentation im Westfälischen Pferdestammbuch Münster 
 

Mit einer großen Hengstschau in der großen Halle des Westfälischen Pferdestammbuches am 

Samstag, 09. Januar, startet das Nordrhein-Westfälische Landgestüt in die Decksaison 2010. 

Beginn der Schau ist um 19 Uhr, zu sehen sind rund 40 Hengste. Der Eintritt kostet 5 Euro. 

Erhältlich ist dann auch der neue Hengstverteilungsplan. 
 

Auch an dem Standort des Rheinischen Pferdestammbuchs in Wickrath wird – mittlerweile schon 

traditionell – eine große Hengstschau am Samstag, den 06. Februar 2010 erfolgen. Karten sind 

direkt beim Rheinischen Pferdestammbuch erhältlich. 
 

Züchterinnen und Züchter haben auch weitere Gelegenheiten Zuchthengste des Nordrhein-

Westfälischen Landgestüts Warendorf bei weiteren Hengstschauen in Augenschein zu nehmen. 

So werden ausgewählte Hengste beispielsweise bereits am Mittwoch, den 13. Januar 2010 in 

der Halle Münsterland anlässlich des K+K Cups oder auch am Samstag 23. Januar 2010 bei der 

Rheinischen Hengstschau in Aachen präsentiert. Weitere Termine werden noch in diesem Forum 

aber auch im Internet unter www.landgestuet.nrw.de bekannt gegeben.  
 

Auf einen Besuch im Landgestüt müssen die Züchterinnen und Züchter aber nicht verzichten. Bei 

zwei Warendorfer Züchtersonntagen am 21. Februar und am 21. März 2010 werden 

ausgewählte Hengste in Einzelschaubildern gezeigt und ausführlich von Gestütleiterin Susanne 

Schmitt-Rimkus vorgestellt.  

 
 

Landbeschäler SUNDAY gewinnt mit über 132 Punkten  

den 70-Tage-Test in Warendorf 

 

Mit einer Punktzahl von 132,38 konnte der Landbeschäler SUNDAY von Sandro Hit u.d. 

Donatella v. Donnerhall - Pik Bube I den 70 Tage Test sicher für sich entscheiden. Der aus 

der Zucht von Heinrich Wulhorst, Waltrop stammende und von Reinhard Geers, Borken-

Gemen aufgezogene Hengst konnte auch im Dressurindex mit 138,71 Punkten überzeugen. 

Mit 128,13 Punkten folgt der im Besitz des Reitsportzentrum Massener Heide, Unna und als 

Pachthengst zur Verfügung stehende Landbeschäler CAPTAIN CHANCY von Captain Fire 

aus der L.St.-Spr gezogenen Larissa v. Landadel - Feuerschein II. Mit 122 Punkten konnte 

http://www.landgestuet.nrw.de/


sich der Landbeschäler CHICOS SON platzieren. Der im Besitz von Josef Platte und aus der 

Zucht von Hans Werner Böhl, Erndtebrück stammende Chicos´s Boy Nachkomme führt auf 

der Mutterseite mit AREPEGGIO und PIT I weitere Springgene im Pedigree.  

 

Mit dem höchsten Springindex von 138,87 Punkten konnte der Landbeschäler CAPISTRANO 

v. Cornet Obolensky aus der Pippistrell von PILOT - FRÜHLING aus der Zucht von Heinrich 

Ramsbrock, Menslage überzeugen und sich im Gesamtindex mit über 120 Punkten an vierter 

Stelle platzieren. Ebenfalls mehr als 120 Punkte erreichte der Pachthengst und Halbblüter 

EXZELLENTO v. EHRENTUSCH u.d. Shaharit xx v. Shardari xx - Fifth Marine xx. Gezogen 

wurde dieser Hengst von Karl-Heinz Brinker, Neuenkirchen und ist im Besitz von Martin 

Sprehe, Steinfeld. Auch der Siegerhengst 2008 FLANAGAN v. Fidertanz u.d. St.Pr.St. 

Reverie v. Rubiloh - EHRENTUSCH konnte mit 124,74 Punkten hinter SUNDAY den zweiten 

Platz im Dressurindex belegen. FLANAGAN wurde von der ZG Butkus in Overath gezogen 

und steht im Besitz von Silvia Zimmer, Gut Scheurenhof, Pulheim. Mit RED DIAMOND FOX 

konnte sich ein weiterer Landbeschäler nachhaltig in Szene setzen. Der aus der Zucht von 

Johannes Rüter, Waltrop stammende Real Diamond Nachkomme führt über die Mutter 

Dajana die Davignon I und Bolero Blutlinien. Und auch der weitere Cornet Obolensky-Sohn 

CONGRESS überzeugte in seiner Disziplin dem Springen mit einem Index von 125,91 

Punkten. Dieser im Besitz von Valentin Nychyporenko, Kiew und aus der Zucht von Harli 

Seifert stammende Hengst ist Sohn der St.Pr. u. El.Stute Grannuschka v. Grannus - Ramino.  

Die weiteren Rangierungen können unter www.landgestuet.nrw.de und auch beim 

Landgestüt abgefragt werden. Das Landgestüt gratuliert ausdrücklich allen Besitzern, 

Züchtern und Aufzüchtern. 

 

 

Feldprüfung Kaltblüter  

 

Am 03. November fand wieder die Feldprüfung für Kaltblüter am Landgestüt statt. Zahlreiche 

Kaltblut-Freunde konnten 23 Hengste und Stuten bei ihrer Feldprüfung beobachten. Eng ging 

es bei den Hengsten zu, so lag zwischen dem Sieger Elton von Soehre v. Echo von Dönitz – 

Amadeus und dem fünftplatzierten Hengst NEWTON v. Nando - Piaster gerade mal 0,21 

Punkte. Vor Newton konnten sich die Landbeschäler  HOMER v. Heron - Atax und EMILIO 

von ED OSKAR - NERLINGER platzieren.    

Bei den Kaltblutstuten konnte die Vollschwester zum Landbeschäler Helmut und St.Pr. sowie 

Siegerstute der Eliteschau 2008 Helena v. HURRICAN - NERLINGER mit einer 

Gesamtwertnote von 8,83 die Feldprüfung für sich entscheiden.  

Die Einzelergebnisse können beim Landgestüt oder unter www.westfalenpferde.de abgefragt 

werden.   

 

http://www.landgestuet.nrw.de/
http://www.westfalenpferde.de/


VULKANO FRH in der Saison 2010 im Landgestüt 
 

Der Sieger u.a. im Großen Preis von Wiesbaden 2009 VULKANO FRH von Voltaire aus einer 

PIT I Mutter steht der Züchterschaft im nächsten Jahr bis voraussichtlich Ende Juni in der 

Frischbesamung zur Verfügung. Machte der Hengst in den letzen Jahren mit den Brüdern 

Markus und Johannes Ehning auf sich aufmerksam, so erhielt er seine Grundausbildung im 

Landgestüt Warendorf unter Beritt von Marcus Döring. Nicht nur die Eigenleistung des 

Hengstes überzeugt, bereits aus dem ersten Jahrgang resultiert der gekörte und prämierte 

Sohn Vesuv. Inzwischen haben Vesuv und weitere VULKANO Nachkommen bereits Siege 

und Platzierungen in Springpferdeprüfungen bis Kl. M und Qualifikationen für das 

Bundeschampionat erzielt.  

 
 

Nachwuchsbörse 
 

Wollen Sie ein Fohlen, Reitpferd oder eine Zuchtstute kaufen oder verkaufen? Das 

Landgestüt bietet für alle Züchterinnen und Züchter sowie Interessierten ein Forum zum 

Kauf und Verkauf von Nachkommen unserer Landbeschäler. Schauen Sie doch mal unter der 

Adresse www.nachwuchsboerse.de rein. Schon für 5 Euro können Sie Ihre Anzeige inklusive 

Fotos bei uns ins Netz stellen.  

 
 
 
 
Personelle Veränderungen: 
 
Seit Mitte Oktober hat das Aufgabengebiet von Jan Steiner Anja Wilimzig übernommen. 

Nach nur 2-jähriger Ausbildungszeit konnte Frau Wilimzig 1999 ihre Prüfung zur Pferdewirtin 

mit Stensbeck-Auszeichnung absolvieren. Bereits im Jahr 2003 legte Frau Wilimzig ihre 

Meisterprüfung im Schwerpunkt Reiten erfolgreich ab.  Ihr weiterer reiterlicher Werdegang 

ist geprägt von der Ausbildung von jungen Pferden und auch der dressurmäßigen Ausbildung 

von Pferden bis hin zu der schweren Klasse, dabei konnte sie sich auch mit Zuchthengsten 

erfolgreich in Szene setzen.  

 

Nach 14 Jahren im Dienste des Nordrhein-Westfälischen Landgestüts wird in diesen Tagen 

der Pferdewirtschaftsmeister Markus Döring das Gestüt verlassen. Er wird sich auf der 

elterlichen Reitanlage in Espelkamp selbstständig machen. Markus Döring konnte in seiner 

Zeit beim Landgestüt zahlreiche Landbeschäler beim Bundeschampionat, bei den 

http://www.nachwuchsboerse.de/


Weltmeisterschaften der jungen Springpferde und im nationalen Spitzensport erfolgreich 

vorstellen. Die Verbundenheit zum Landgestüt bleibt aber auch weiterhin bestehen, da die 

elterliche Reitanlage auch eine Deck- und Besamungsstation umfasst. Die Belegschaft des 

Landgestüts wünscht Markus Döring weiterhin viel Erfolg und „Hals und Beinbruch“. 

 

Mit Jens Goldfuß konnte bereits der Nachfolger von Markus Döring gefunden werden. Der 

Pferdewirt hat seine Ausbildung in dem Sportstall von Ludger Gripshöver, Werne absolviert. 

Auch Jens Goldfuß kann Erfolge bis zur schweren Klasse nachweisen. Leidenschaft ist bei ihm  

die Ausbildung von jungen Pferden, so konnte er bereits Pferde auf dem Bundeschampionat 

für Springpferde in Warendorf präsentieren. Die enge Kooperation mit dem Turnierstall von 

Otto Becker und hier insbesondere mit Franz-Josef Dahlmann wird für ihn weitere 

Unterstützung sein, Hengste des Landgestüts erfolgreich im Sport aber auch bei 

Hengstschauen zu präsentieren.  

Wir wünschen an dieser Stelle nochmals Herrn Döring alles Gute und für die neuen 

Mitarbeiter einen erfolgreichen Start.  

 
Sportinformationen 
 
 

Top-Platzierte (1.-3. Platz) der Nachkommen Warendorfer 
Landbeschäler 

 

 
 In der Hauptprüfung des Turnierfreitag des Drei-Sterne-CSI in der Wiener Neustadt in Österreich konnte 

sich mit Dieter Kofler und Giordano v. GENERAL I  –  REPORT I (Z.: Heinz Schütte, Gescher) eine  

Österreich-Westfalen-Kombination in die Platzierungsliste eintragen.  

 
 Nach sechsjähriger Pause stand das Hauptstadtturnier in Berlin wieder auf dem Turnierkalender. Die 

hochkarätigen Spring- und Dressurprüfungen wurden in mehreren Hallen (Hangars) des Flughafen Berlin-

Tempelhof ausgetragen. In einem S**-Springen  wurde Henrik von Eckermann auf Fame v. FERRAGAMO - 

SALAMANDER (Z.: Hermann-Josef Rosenbaum-Feldbrügge, Laer) Zweiter. In einem Springen für Junioren 

und Junge Reiter kam Anna Kamps, Werne, auf LaLinique v. LAMOUREUX - GRAZIANO (Z.: ZG Kanne, 

Steinheim) auf Platz zwei. Marie Lütgenau, Emscherquelle, und Lazlo v. LANCER III - Silvio (Z.: Rudolf R. 

Fischer, Wuppertal) wurden Dritte eines weiteren nationalen S-Springens. Die Finalqualifikation der 

Youngster-Tour war in zwei Abteilungen unterteilt. Toni Haßmann gewann auf Lance S die Abteilung der 

Siebenjährigen und war auf dem LANCER III - POLYDOR - Sohn (Z.: Julius-Peter Sinnack, Bocholt) im 

Finale Zweiter.  

Der Dortmunder Gerd von Spiess gewann auf Pfadfinder v. POLYDOR - BANDOLIERO xx (Z.: Herbert 

Laumann, Greven) das Finalspringen der Amateure, eine Springprüfung Kl. S mit Siegerrunde.  

Auf dem Dressurviereck waren Christoph Koschel, Osnabrücker Land, und Fantomas v. FLORESTAN I - 

PILOT (Z.: Hermann Roloff, Westerkappeln) erfolgreich. Nach einem dritten Platz im Grand Prix de 

Dressage kam das Paar in der Grand Prix-Kür auf Platz zwei. 



 
 In einem S**-Springen der „Ruller Reitertage“, gleichzeitig Qualifikation zum „Großen Preis“ belegte 

Kathrin Müller, Vosswinkel, auf Marius v. MONTMARTRE - DONNERSBERG (Z.: Dietmar Linker, 

Borgholzhausen) Platz drei  

Zu den S-Siegern von Rulle gehörte der Osterwicker Markus Merschformann auf Prior B’e v. PONTIFEX - 

Esposito xx (Z.: Gisbert Beckmann, Münster). Einen zweiten Platz in „S“ gab es Markus Brinkmann, Herford, 

mit Pikeur Lux v. LANCER III - Pilot (Z.: Gustav Schulte, Halle). 

 
 Ein S-Springen mit Stechen war Höhepunkt im Parcours von Brakel. Auf Platz drei kam der Delbrücker Ralf 

Lummer auf Canaris v. CORDOBES I - DIREX (Z.: F.A.N. Fohlenaufzucht, Paderborn). 

 
 Die „RSV Zur Linde“ war Gastgeber eines Dressurturniers in Kirchhellen. Beide S-Dressuren wurden in zwei 

Abteilungen unterteilt. In einer Prüfung dieser Klasse gewann Alexa Engel, Hünxe, auf Rimko v. 

RHEINGAU – WORLD CUP I (Z.: Peter Engel, Hünxe): 

Auf Fleur Rubin v. FLORESTAN I - Rubinstein I (Z.: Heinz-Michael Schröder, Lauenförde) gewann Helen 

Langehanenberg eine Abteilung des Prix St. Georges.  

 
 Viele der internationalen Top-Springreiter fanden sich am letzten Wochenende anläßlich eines Fünf-Sterne-

CSI in der norwegischen Hauptstadt Oslo ein. Der Schweizer Daniel Etter gewann auf Peu à Peu v. 

POLYDOR - FRÜHLINGSBALL (Z.: ZG Albrecht u. Uta Meyer zu Hölsen, Bad Salzuflen) den mit 122.000 

Euro dotierten „Großen Preis“. Daniel Deusser und Aboyeur v. ANMARSCH - DIREX (Z.: Josef Werner, 

Hövelhof) belegten Platz drei.  

 
 In einer Rahmenprüfung des Drei-Sterne-CSI im italienischen Augusta war der einheimische Giancarlo 

Guastella auf Glenn v. GRALSHÜTER - Phantom (Z.: Josef Wassing, Ahaus) platziert. 

 
 Lokalmatador Robert Acs und Weinzauber v. WEINBERG – UPAN LA JARTHE AA (Z.: Leo Deitert, 

Schöppingen) waren Zweite in der Intermédiaire II und Dritte im Grand Prix des internationalen 

Dressurturniers im ungarischen Kaposvar. Sehr erfolgreich ritt die Russin Ekatarina Lipatova auf Fireball v. 

FLORESTAN I - Ribot (Z.: Paul-Josef Fester, Werl). Nach zwei dritten Plätzen im Prix St. Georges und in der 

Intermédiaire I waren die beiden in der Inter I-Kür Zweite. 

 
 Zur gewohnt guten Form fanden die deutschen Vielseitigkeitsreiter im holländischen Boekelo zurück. In 

der Besetzung Simone Deitermann, Saerbeck, und Flambeau H v. FUNKE - PINOCCHIO (Z.: Barbara 

Stentrup, Ascheberg), Dirk Schrade, Sprockhövel, mit Gadget de la Cere AA v. Athos de Ceran AA, Marina 

Köhncke aus dem holsteinischen Badendorf auf Calma Schelly v. Chambertin und Andreas Dibowski, 

Luhmühlen, mit Fantasia v. Federweisser gewann die deutsche Mannschaft vor den Teams aus Frankreich 

und England.  

In der Einzelwertung kam Simone Deitermann, diesmal auf Free Easy NRW v. FLORESTAN I – Surumu xx 

(Z.: Günter Homann, Everswinkel) auf Platz zwei.  

 
 Philip Gorontzi, Lopshorn-Lage, mit Placida v. POLYDOR - REPORT I (Z.: ZG Eberhard u. Wolfgang 

Gorontzi, Bad Salzuflen) war einer der Sieger in der M**-Springprüfung von Hövelhof. 

  
 Nach einem zweiten Platz in der S-Dressur gewannen die Niederländerin Kim Vugts und der rheinische 

gebrannte Warendorfer Landbeschäler Feinsinn NRW v. FIDERMARK I das Hauptereignis auf dem Ober-

Castroper Dressurviereck, eine Prix St. Georges-Kür.  

 
 Bereits am Anfang der letzten Woche hatte der Ländl. Zucht-, Reit- und Fahrverein Seppenrade ein „Late 

Entry“-Springturnier veranstaltet. Den Platz zwei in „S“ sicherte sich Markus Renzel auf Chico v. 



CORDOBES I - MONSIEUR AA (Z.: Josef Altenrichter, Salzkotten). Markus Renzel und Chico hatten zuvor 

bereits die andere Abteilung der M**-Springprüfung gewonnen. 

 
 Eine M**-Prüfung war Höhepunkt des Dressurturniers in Bünde. Der Ravensberger Matthias Niedermowwe 

gewann das Hauptereignis auf Monet v. MONTMARTRE - FRANCISCO I (Z.: Eckhard Niedermowwe, 

Versmold). 

 
 Auch im „Großen Preis“ von Helsinki hielt die Siegesserie von Daniel Etter und Peu à Peu an. Der 

Schweizer und sein POLYDOR - FRÜHLINGSBALL-Nachkomme (Z.: ZG Albrecht u. Uta Meyer zu Hölsen, 

Bad Salzuflen) verwiesen auch in der zweiten Etappe des Weltcups Springen die Konkurrenz wieder einmal 

auf die Plätze.  

 
 In Kiel belegte Toni Haßmann auf Lance S v. LANCER III - POLYDOR (Z.: Julius-Peter Sinnack, Bocholt) 

in den Springen für die Altersklasse 7- u. 8j. Nachwuchsspringpferde zweimal Platz drei und war ebenfalls im 

Finale platziert.  

 
 Im dänischen Odense gewann der für den Turnierstall von Ludger Beerbaum aktive Henrik von Eckermann 

auf Fame eine der internationalen Prüfungen und war auf der FERRAGAMO - SALAMANDER - Tochter (Z.: 

Hermann-Josef Rosenbaum-Feldbrügge, Laer) noch einmal Fünfter. Cathleen v. CORDOBES I - Ramiro’s 

Son (Z.: Paul Fester, Werl) war unter der für die Ukraine startenden Rheinländerin Katharina Offel einmal 

Zweite. Der einheimische Kristian Skovrider ritt die POLYDOR - DAMOKLES-Tochter Poly Power (Z.: 

Wilhelm Schulze Buxloh, Hamm) einmal auf Platz vier. 

 
 Im heimischen Klagenfurt ritt der Österreicher Dieter Köfler Giordano v. GENERAL I - REPORT (Z.: 

Heinz Schütte, Gescher) auf Platz zwei im „Großen Preis“.  

 
 Die klaren Sieger des internationalen Drei-Sterne-Dressurturniers im österreichischen Weikersdorf hießen 

Victoria Max-Theurer und Eichendorff v. EHRENTUSCH – FERRAGAMO (Z.: Norbert Borgmann, 

Ostbevern). Die Österreicherin sicherte sich auf dem Spitzenpferd der 22. NRW Elite-Auktion im Oktober 

2001 nach dem Grand Prix auch den Sieg im Grand Prix-Spécial.  

 
 Zwei dritte Plätze wurden im Grand Prix de Dressage auf dem Turnier im hessischen Guxhagen-Dörnhagen 

vergeben. Der Luxemburger Gasty Chelius kam mit Flamenco v. FLORESTAN I - Romanow (Z.: Franz 

Freye, Harsewinkel) auf die gleiche Punktzahl wie Barbara Rossbach, Biedenkopf, und Ricci v. 

RITTERORDEN – FRÜHLINGSTRAUM II (Z.: Barbara Rossbach, Biedenkopf). 

Steffen Montag aus Thüringen und Weingard M v. WEINBERG - Lions xx (Z.: Wilhelm Meiering, Lübbecke) 

gingen in einem S-Springen als Zweite auf die Ehrenrunde. In einem M**-Springen hießen die Sieger Daniel 

Oppermann, Hofgeismar, und Luigi v. LANCER III - GOLDLACK (Z.: Edmund Hense, Wadersloh). 

 
 Am letzten Wochenende war Isterberg Schauplatz eines Dressurturniers. In Prüfungen des Prix St. 

Georges als auch die Intermédiaire I war Annika Slüter, Samern, und Florijn v. FLORESTAN I - 

EHRENTUSCH (Z.: Günter Busklas, Samern) Zweite. Die andere Abteilung des Prix St. Georges gewann der 

Ravensberger Matthias Niedermowwe auf Monet v. MONTMARTRE – FRANCISCO  (Z.: Eckhard 

Niedermowwe, Versmold).  

 
 Im Rahmen des Vier-Sterne-CSI in der US-Hauptstadt Washington ritt die einheimische Amazone Margie 

Engle Pamina L v. PONTIFEX - Phantom (Z.: Josef Lenz, Ochtrup) zweimal auf Platz zwei und einmal auf 

einen siebten Platz. 

 



 In der österreichischen Wiener Neustadt fand ein internationales Springturnier für Junioren und Junge 

Reiter statt. Die deutschen Reiter gewannen die mit 14 Mannschaften besetzte „Team Trophy“. Im Sattel 

von Lord Cantus v. LANCER III - Cantus (Z.: Christoph Hellmann, Ahaus) war Lars Grafmüller maßgeblich 

am Erfolg der Deutschen beteiligt. Die beiden waren zuvor in einem der internationalen Springen Dritte 

gewesen. Auf dem ARPEGGIO - DEBÜTANT - Nachkommen All In (Z.: Friedrich Niemann, Espelkamp) war 

der Riesenbecker einmal Zweiter und noch ein weiteres Mal platziert.  

 
 Der englische Dressurprofi Richard Davison gewann nach einem dritten Platz im Grand Prix de Dressage 

auf dem FLORESTAN I - DELPHI-Sohn Artemis (Z.: Klemens Warmers, Stadtlohn) die Grand Prix-Kür im 

Rahmen eines internationalen Drei-Sterne-Dressurturniers im südfranzösischen Biarritz. 

 
 Ein S-Springen mit Stechen war Höhepunkt im Dortmunder Springparcours. Der Osterwicker Markus 

Merschformann sicherte sich dieses Hauptereignis auf Prior B’e v. PONTIFEX - Esposito xx (Z.: Gisbert 

Beckmann, Münster). Einer der Sieger der drei Abteilungen der Springprüfung Kl. M** war Lokalmatador 

Gerd von Spiess auf Pfadfinder v. POLYDOR - BANDOLIERO xx (Z.: Herbert Laumann, Greven). 

Auf dem Dressurviereck war ein Prix St. Georges das Hauptereignis. Helen Langehanenberg, St. Georg 

Münster, gewann die Prüfung auf dem Spitzenpferd der 26. NRW Elite-Auktion, Fleur Rubin v. FLORESTAN 

I - Rubinstein I (Z.: Heinz-Michael Schröder, Lauenförde). Andreas Hubertus, Alt Marl, wurde auf Lacoste 

v. LAMOUREUX I - Welt As (Z.: Karl-Friedrich Behrend, Trendelburg) Dritter.  

 

Termine / Veranstaltungen 
 
Der Bundesberufswettkampf für Pferdewirte wird auch in diesem Jahr wieder am 

Nordrhein-Westfälischen Landgestüt vom 26. bis 27. November 2009 stattfinden. In 

jährlicher Abwechselung mit dem Schwerpunkt Reiten wird in diesem Jahr der Wettbewerb 

im Schwerpunkt Zucht und Haltung durchgeführt. Alle Interessierten sind herzlich 

eingeladen, sich von dem Können der Teilnehmer zu überzeugen.  

 

 

Gestütkalender 2010 ist erschienen  

Wieder erhältlich ist der beliebte Pferdekalender 2010 mit Impressionen aus unserem 

Landgestüt Warendorf. Die Fotos zeichnen ein stimmungsvolles Bild  von den erfolgreichen 

Hengsten, hoffnungsvollem Nachwuchs, den beliebtesten Hengstparaden-Schaubildern und 

natürlich auch den schönen denkmalgeschützten Gebäuden des Gestütes. In den 

Bildunterschriften und im Vorwort von Gestütleiterin Susanne Schmitt-Rimkus finden Sie 

aktuelle Informationen zu den Motiven. 

Sie erhalten den Kalender zum Preis von 12,90 EUR in der Gestütsverwaltung, zu den 

Hengstparaden am Verkaufsstand des Gestütes sowie per Versand im Verlag creatxx media, 

Tel. (0351) 250 21 10, www.creatxx.de./kalender/ 

 

http://www.creatxx.de./kalender/


 

 
 

Besamungslehrgänge im NRW-Landgestüt 
 

Vom 04. bis 08. Januar 2010 bietet das NRW Landgestüt als anerkannte Ausbildungsstätte 

für Besamungswarte wieder einen Lehrgang für Eigenbestandsbesamer an. 

 

Aufgrund der limitierten Teilnehmerzahl werden Anmeldungen direkt an Erich Brebaum, 

Zuchtbüro, Telefon 02581/6369-17 oder E-Mail: e.brebaum@landgestuet.nrw.de erbeten. 

 

 

 

 

.. und jetzt schon an Weihnachten denken  

Weihnachtsgeschenke der besonderen Art 

 
Symphonie der Hengste  
„Filmmelodien bei Nacht“      Freitag, 06. August 2010   - Einlass ab 18 Uhr 

Familientag       Samstag,  07. August 2010 - 10 bis 16 Uhr 

Live Konzert „The ReBeatles“    Samstag, 07. August 2010 - Einlass ab 18 Uhr 

 

Hengstparaden 2010 

Sonntag, 19. September 2010,   14 Uhr 

Sonntag, 26. September 2010, 14 Uhr 

Mittwoch, 29. September 2010, 15 Uhr 

Sonntag, 03. Oktober 2010,  14 Uhr 
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